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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

S a m s t a g ,  5. Juni 2021: 

18.30 Eucharistiefeier in Heubach 

S o n n t a g ,  6. Juni 2021: 10. Sonntag im Jahreskreis  

9.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam in Böbingen, auf 

dem Kirchplatz 

10.30 Eucharistiefeier zu Fronleichnam in Lautern, Friedhof 

(Anm. 12916) 

10.30 Wort-Gottes-Feier  in Heubach 

10.30 Wort-Gottes-Feier  in Mögglingen 

D i e n s t a g ,  8. Juni 2021:  

18.30 Eucharistiefeier in Bartholomä, ev. Kirche 

(Anmeldung nötig , 7400) 

D o n n e r s t a g ,  10. Juni 2021:  

18.30 Eucharistiefeier in Lautern (Anmeldung nötig, 12916) 

F r e i t a g ,  11. Juni 2021: Heiligstes Herz Jesu 

17.45 Stille Anbetung 

18.30 Eucharistiefeier in Böbingen 

S a m s t a g ,  12. Juni 2021: 

15.00 Feierliche Erstkommunion in Böbingen (nur Familien 

der Erstkommunionkinder) 

18.30 Eucharistiefeier in Mögglingen 

S o n n t a g ,  13. Juni 2021: 11. Sonntag im Jahreskreis  

9.30 Eucharistiefeier in Bartholomä, Aussegnungshalle 

(Anmeldung nötig , 7400) 

10.30 Wort-Gottes-Feier in Böbingen 

Pfarrbüro Öffnungszeiten 

Mo. und Do. 10 – 12 Uhr; Di und Fr. 14.30 - 17.30 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass immer nur eine Person das Pfarramt 

besuchen darf und Sie im Haus eine FFP2-Maske tragen 

müssen. Tel. 6389; E-Mail: stjosef.boebingen@drs.de  

Internet: www.se-rosenstein.de 

Während des Mahls nahm er das Brot und sprach den 

Lobpreis; dann brach er das Brot, reichte es ihnen und sagte: 

Nehmt, das ist mein Leib. (Mk 14, 22) 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

das Fest Fronleichnam feiern Katholiken schon seit vielen  

Jahrhunderten. An Fronleichnam wird dem eucharistischen Brot 

in der Monstranz (Schaugefäß) eine besondere Bedeutung 

zugemessen. Als Brot des Lebens, als gewandelte Hostie steht 

Christus selbst im Mittelpunkt.  

Wenn die Corona-Pandemie nicht die Möglichkeiten des 

Machbaren einschränkt – dann  

ziehen Katholiken fürGewöhnlich  

mit der gewandelten  

Hostie in der Monstranz in  

Prozessionen durch die Straßen.  

Damit soll deutlich werden, dass  

Jesus Christus mitten im Leben gegenwärtig ist. Er ist den 

Menschen auch in ihrem Alltag nahe. Die Straßen werden dafür 

mit Blumen und Fahnen geschmückt, es gibt besondere 

Gesänge. Mit sehr viel Sorgfalt werden Blumenteppiche 

vorbereitet und erfreuen die Menschen vielerorts. 

Um Brot geht es häufig auch in der Bibel. Der Prophet Elija 

beispielsweise erhält in einer mutlosen Lebenssituation von 

einem Engel frisches Brot und einen Krug Wasser. Brot und 

Wasser verleihen ihm neue Kraft und Stärke für seinen weiteren 

Weg. 

An anderen biblischen Stellen geht es einige Male um 

Brotvermehrungen. Die Menschen, die Jesus nachfolgen werden 

irgendwann müde und hungrig. Jesus schafft es, dass selbst eine 

Vielzahl von Menschen satt wird. Nicht immer geht es nämlich 

um den knurrenden Magen, sondern um seelischen Hunger nach 

Nähe und Zuwendung. Jesus ist in diesen Momenten für die 

Menschen da und führt sie zusammen. Dadurch können sie 

gestärkt ihren Weg weitergehen. 

Die wichtigste biblische Brotgeschichte ist im Evangelium am 

Fronleichnamstag vorgesehen: Jesus versammelt seine Jünger 

um sich und teilt mit ihnen Brot und Wein und spricht die 

Worte: „Nehmt, das ist mein Leib.“ (Markus 14,22). 

Er schenkt Leben, indem er die Menschen zusammenführt, wenn 

sie im Gedenken an ihn das Brot miteinander brechen. Jede und 

jeder gläubige Christ hat heute seine ganz persönliche 

Geschichte mit Jesus. Dieses kleine Stück Brot erinnert daran. 

Das Brot verwandelt sich in unseren Händen zu etwas 

Wertvollem und erinnert uns, dass auch Jesus sich ganz klein 

gemacht hat. Er ist Mensch geworden, um unser Leben zu teilen. 

So halten wir auch noch nach über 2000 Jahren die Erinnerung 

wach, wenn wir uns versammeln und Brot miteinander teilen. So 

wird aus den einst gemahlenen Körnern, das gebackene Brot 

und schließlich ein Stück Leben, das wir miteinander teilen. In 

diesem Brot will Jesus uns stärken. Das gilt auch, wenn uns alles 

sinnlos erscheint, so manches schief zu gehen vermag und das 

Leben schwer wird.  

Besonders in schweren Lebensabschnitten wünsche ich Ihnen 

solch einen Engel, dem Elija begegnen durfte: Jemand, der 

Ihnen ein Stück Brot reicht, das Ihnen Kraft gibt und Sie stärkt! 

– Ihre Beate Kopper, Gemeindereferentin

 

Aus der Liebe Christi am Kreuz,  

aus seiner geöffneten Seite  

geht die Kirche hervor.  

Sie ist eine Familie,  

in der man liebt und geliebt ist. 
Papst Franziskus 

mailto:stjosef.boebingen@drs.de
http://www.se-rosenstein.de/


T E R M I N E  U N D  H I N W E I S E :  

„Deine Farbe - Gemeinschaft mit Jesus – ein buntes Bild“ 

Vor mehr als einem Jahr sind die jetzigen Viertklässler:innen 

unter diesem Motto in die Erstkommunionvorbereitung 

gestartet. In Gruppentreffen und Gottesdiensten haben sie sich 

auf die Erstkommunion vorbereitet.  

Bedingt durch die Pandemie musste die feierliche Erst-

kommunion mehrfach verschoben werden. Nun feiern wir diese 

am 12. Juni.  

Da bei diesem Gottesdienst nur die Familien der Erstkom-

munionkinder teilnehmen können ist die Gemeinde eingeladen, 

die Erstkommunionkinder im Gebet zu begleiten. 

Die Erstkommunion feiern werden: 

Theresa Sophie Achatz – Hanna Baur – Alessis Friedel Espirito 

Santo – Maximilian Koch – Ida Krieg – Vida Kucharczyk – 

Xenia Mecker - Jan Müller – Fabian Nagel – Lennard Pöschko 

– Simon Vitus Schnackig – Jonah Schneider – Benedikt 

Schumacher – Bastian Stempfle – Josephine Salome von 

Entress-Fürsteneck – Paulina Wamsler – Mina Weidenbacher – 

Marie Werner – Lasse Widmann 

Gottesdienst zur „Sternchenwallfahrt“ auf dem Barnberg  

„Gehe mutig von Augenblick zu Augenblick“ 

Kennen Sie „Marmeladenglasmomente“? Momente, die für 

schwerere Tage gut sind? – Ein solcher Moment war der 

Jugendgottesdienst am vergangenen Sonntag auf dem Barnberg.  
 

Gottesdienstaufzeichnungen im Internet 

Unser Technikteam aus Böbingen hat sich gut ausgestattet und 

bringt zwei „glasklare“ Aufzeichnungen auf dem Youtube-

Kanal der Ministranten Böbingen. Auch über unsere 

Internetseite sind diese Gottesdienste zu finden. 

Herzlichen Dank an das meist fünfköpfige Team Florian, 

Miriam, Julian, Lukas und Jakob. Ihr habt jetzt den Bogen raus. 

Schwarzhorn-Zeltlager im Allgäu 

Zeltlager vom 29.07 – 09.08.2021 für Jungs von 10 – 15 Jahren 

(TB 120,- €); Gemischtes Zeltlager vom 10.08. – 16.08.2020 für 

Mädchen und Jungs von 10 – 15 Jahren (TB 90,- €) 

Alle wichtigen Infos + Anmeldung sind auf unserer Website zu 

finden: www.schwarzhorn-zeltlager.de 

Ferienlager 2021 

Von Sonntag, 15.08.2021 bis Freitag, 20.08.2021 für Mädchen 

und Jungs von 7 bis 11Jahre in der Laichinger Hütte 

Einige Tage Spiel, Sport und Spaß mit deinen (neuen) Freunden 

Kosten 120€. Bei Interesse und Fragen: einfach per E-Mail 

unter fl.boebingen@aol.de. 

Kath. Öffentliche Bücherei  

Unsere Bücherei darf ab kommenden Dienstag wieder öffnen. 

Die Öffnungszeiten sind wie bisher dienstags von 15.30-18 

Uhr. Es darf nur immer ein/e Besucher/in bzw. eine Familie in 

der Bücherei sein und Sie müssen eine FFP2-Maske tragen. 

Desinfektionsmittel für die Hände steht bereit. 

Wir freuen uns darauf, Sie nach so vielen Wochen 

wiederzusehen!   Ihr Büchereiteam 

ELISABETHENVEREIN e.V.:   

„Belisa – zu Hause leben – betreut wohnen“. 

Informationen „rund um das Betreute Wohnen zu Hause“.  

Die Geschäftsstelle im Seniorenzentrum Böbingen, 

Scheuelberstraße 1, ist jeweils am Di. und Do. von 17.00 – 

19.00 Uhr geöffnet. Telefon Nr. 7102802 

Organisierte Nachbarschaftshilfe: 

Einsatzleitung: Frau Sandra Buck, Tel. 920684 

Fahrdienst: Anmeldung an Werktagen zwischen 17 und 18 Uhr 

unter Tel. 920682 (ansonsten Anrufbeantworter), Fax 920683. 

A U S  D E R  P F A R R F A M I L I E :   

WIR FEIERN NAMENS- UND GEDENKTAGE: 

06.06. Norbert, Kevin, Klaudius, Falko, Bertrand 

07.06. Eoban und Adalar, Dietger, Robert v. Newminster 

08.06. Medard, Helga, Giselbert, Engelbert, Maria Droste 

Vischering 

09.06. „MARIA, MUTTER DER GNADE“, Gratia, 

10.06. Bardo, Heinrich, Maurin, Gerlach, Diana,  

11.06. Barnabas, Rimbert, Aleydis, Jolenta 

12.06. LEO III., Odulf, Eskil 

13.06. ANTONIUS von Padua, Rambert 

Vergelt’s Gott für Opfer und Spenden 

Renovabis-Kollekte an Pfingsten:  195,-- € 

Spenden für Kirchengemeinde:  

Kath. Kirchenpflege Böbingen, Raiba Rosenstein:   

IBAN DE20 61361722 0075270005  

KSK Ostalb: IBAN DE64 61450050 0440068530 

Spenden für die Stiftung St. Josef (für missionarische 

Zwecke/Not in der Welt): Stiftung St. Josef, KSK Ostalb, 

IBAN DE43 61450050 1000450130 

In Verbindung bleiben  -  www.se-rosenstein.de  

Kontakt zu den Pfarrämtern: 

Bartholomä: 07173/7400      –    Böbingen: 07173/6389      

Heubach/Lautern: 07173/6043    –  Mögglingen: 07174/338 

Pfarrer Bernhard Weiß, Adlerstraße 10; 73540 Heubach;  

Tel. 07173/6043, Mobil 0151/152 11 26  

Bernhard.Weiss@drs.de;  

Pater Joji Mathew, Tel. 07173/ 7163178,  

Mobil 0157 /770 197 83 oder Joji.Mathew@drs.de; 

Pastoralreferentin Daniela Kriegisch,  

Tel. 07174/805861 oder Daniela.Kriegisch@drs.de;  

Gemeindereferent Patrick Grazer,  

Tel. 07174/8049111 oder Patrick.Grazer@drs.de ;  

Gemeindereferentin Beate Kopper,  

Tel: 07171/9989688 oder Beate.Kopper@drs.de 
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